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Wirtschaft erleben: Zeitungsartikel lesen, verstehen und bearbeiten

Will keiner arbeiten?

Kurzbeschreibung
Ständig begegnen uns Nachrichten über aktuelle Themen wie „Inflation“, „Klimaschutz“ oder „Arbeitskräftebedarf“. Im Heft Wirtschaft erleben: Zeitungsartikel lesen, verstehen und bearbeiten, welches in einer Kooperation mit MISCHA entstanden ist, finden sich zwölf informative und spannende Zeitungsartikel sowie Arbeitsblätter mit sprachsensiblen Aufgaben für die Erarbeitung der Inhalte. In diesem Dokument ist zum angegebenen Zeitungsartikel zusätzlich ein zweiseitiges Arbeitsblatt zur Vertiefung der wirtschaftlichen Inhalte zu finden. Das Arbeitsblatt besteht aus drei Aufgaben, welche sich jeweils einem der drei Anforderungsbereiche (Reproduktion; Reorganisation bzw. Transfer; Reflexion bzw. Problemlösung) widmen. Auf der ersten Seite des Arbeitsblattes zeigt ein Elefant mit kleiner, mittlerer bzw. großer Hantel den Schwierigkeitsgrad des Artikels und dazugehörigen Arbeitsblattes an.

Heft und Zusatzmaterial können in allen Unterrichtsgegenständen eingesetzt werden. Jeder Zeitungsartikel mit sprachsensibler Aufgabe und vertiefenden Arbeitsblättern bietet Material für ca. eine Unterrichtsstunde und bietet sich daher auch für Supplierstunden an. Das Heft kann auf wirtschaft-erleben.at im Log-in-Bereich heruntergeladen und in gedruckter Form auf mischa.co.at bestellt werden.
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[bookmark: _M2:_Arbeitsblatt_zu][bookmark: _M2:_Reich_werden][bookmark: _M4:_Arbeitsblatt_zu][bookmark: _M4:_Will_keiner][image: Ein Bild, das Entwurf, Clipart, Kinderkunst, Cartoon enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]M4: Will keiner arbeiten? (Arbeitsblatt) 
Im Artikel hast du schon einiges zu den Gründen für fehlende Arbeitskräfte erfahren. Ebenfalls hast du dir bereits für einen Beruf überlegt, wie man diesen für Arbeiter:innen interessanter machen kann. Denn: In Österreich gaben 2023 rund 82 % aller Unternehmen an, wichtige Stellen nicht besetzen zu können. Insgesamt waren 210.000 Stellen unbesetzt. Das liegt am Fachkräftemangel. Spürbar sind dessen Auswirkungen auf vielen Ebenen: für uns selbst, für Unternehmen und für den Staat. Aufgabe 1: Fachkräfte aus dem Ausland
Eine Möglichkeit offene Stellen zu besetzen, ist Fachkräfte aus dem Ausland zu holen. Wie könnte man das Arbeiten in Österreich für diese Menschen interessant machen? Notiere deine Überlegungen.


[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, parallel enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________Aufgabe 2: Berufe mit Fachkräftemangel
1. Seht euch zu zweit das Diagramm an und notiert einen Beruf, bei dem es euch überrascht, dass es so viele freie Stellen dort gibt.
2. Wählt jeweils einen Beruf aus und erklärt euch gegenseitig, warum ihr euch vorstellen könntet, zukünftig in diesem Beruf zu arbeiten.


Abb.: Berufe mit den größten Schwierigkeiten Stellen zu besetzen (Anzahl der betroffenen Unternehmen)[footnoteRef:2] [2:  WKO (2024) Arbeits- und Fachkräftebedarf/-mangel in Österreich. https://www.wko.at/oe/fachkraeftesicherung/fachkraefteradar-summary.pdf. Zugegriffen am 20.06.2024.] 

Aufgabe 3: Auswirkungen erkennen
Ordnet die untenstehenden Auswirkungen jeweils einer Gruppe, Organisation oder Ebene zu, die besonders davon betroffen ist.

	Pensionist:innen
	
	
	
	Fehlende Fachkräfte sind für den Wirtschaftsstandort Österreich schlecht. Gibt es nicht genug qualifizierte Arbeitskräfte, wandern Unternehmen ab und neue Unternehmen lassen ihre Standorte in anderen Ländern errichten. Staat und Politik müssen hier mit Förderung von Ausbildungsprogrammen und der Anwerbung von Fachkräften aus dem Ausland entgegenwirken.

	Staat und Politik
	
	
	
	Gibt es nicht genug qualifizierte Fachkräfte, können Betriebe und Unternehmen gewisse Dienstleistungen oder Produkte nicht mehr anbieten. Findet sich bspw. kein Koch, muss das Restaurant schließen. Findet sich keine Elektrotechnikerin, können gewisse Produkte nicht mehr hergestellt werden.   

	Unternehmen und Betriebe
	
	
	
	In Bereichen, in denen Fachkräftemangel herrscht, entsteht für die verbleibenden Arbeiter:innen oft eine erhöhte Belastung. Sie müssen mehr arbeiten, um die fehlende Arbeitskraft auszugleichen. Das kann gesundheitliche Folgen haben.  

	Arbeiter:innen
	
	
	
	Die Arbeitsbedingungen sind noch nicht in allen Bereichen, in denen Fachkräftemangel besteht, verbessert. Das hält viele Schüler:innen, die auf der Lehrstellensuche sind, davon ab, dort eine Lehre zu beginnen. Fehlen die Fachkräfte, fehlen zusätzlich auch oft Menschen, die Lehrlinge ausbilden können.

	Lehrstellen-suchende
	
	
	
	Um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken, werden bereits pensionierte Personen zurück in den Job geholt. Ebenso soll das Pensionsalter weiter angehoben werden. Das bedeutet, dass wir länger arbeiten müssen. 


[bookmark: _M5:_Reif_für][bookmark: _M6:_Spannende_Suche]Aufgabe 4: Reflexion
Beantwortet abschließend zu zweit folgende Fragen:
· Gab es bei den Auswirkungen des Fachkräftemangels eine Perspektive, die für euch neu war?
· Denkt an eure eigene Berufswahl: Wie wird das, was ihr heute gelernt habt, euch darin beeinflussen?


[bookmark: _Toc100773924][bookmark: _Toc100774012][bookmark: _Toc100774120][bookmark: _Toc101436022]
[bookmark: _Lösungen][bookmark: _Toc175312614]Lösungen

M4: Will keiner arbeiten? (Arbeitsblatt)
Aufgabe 1: Antwortmöglichkeiten: gute Einkommensmöglichkeiten, Lebensqualität, Sicherheit, Unterstützung bei Behördenwegen etc., Mitbringen von Familienmitgliedern; 

Aufgabe 2: individuelle Lösung

Aufgabe 3:
	Pensionist:innen
	Um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken, werden bereits pensionierte Personen zurück in den Job geholt. Ebenso soll das Pensionsalter weiter angehoben werden. Das bedeutet, dass wir länger arbeiten müssen.

	Staat und Politik
	Fehlende Fachkräfte sind für den Wirtschaftsstandort Österreich schlecht. Gibt es nicht genug qualifizierte Arbeitskräfte, wandern Unternehmen an und neue Unternehmen lassen ihre Standorte in anderen Ländern errichten. Staat und Politik müssen hier mit Förderung von Ausbildungsprogrammen und der Anwerbung von Fachkräften aus dem Ausland entgegenwirken.

	Unternehmen und Betriebe
	Gibt es nicht genug qualifizierte Fachkräfte, können Betriebe und Unternehmen gewisse Dienstleistungen oder Produkte nicht mehr anbieten. Findet sich bspw. kein Koch, muss das Restaurant schließen. Findet sich keine Elektrotechnikerin, können gewisse Produkte nicht mehr hergestellt werden.

	Arbeiter:innen
	In Bereichen, in denen Fachkräftemangel herrscht, entsteht für die verbleibenden Arbeiter:innen oft eine erhöhte Belastung. Sie müssen mehr arbeiten, um die fehlende Arbeitskraft auszugleichen. Das kann gesundheitliche Folgen haben.

	Lehrstellen-suchende
	Die Arbeitsbedingungen sind noch nicht in allen Bereichen, in denen Fachkräftemangel besteht, verbessert. Das hält viele Schüler:innen, die auf der Lehrstellensuche sind, davon ab. dort eine Lehre zu beginnen. Fehlen die Fachkräfte, fehlen zusätzlich auch oft Menschen, die Lehrlinge ausbilden können.
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[bookmark: _Toc175312615]Anhang
Bilder
Alle Bilder sowie andere Medien (z. B. Videos) sind aus der Lizenz ausgenommen. Wenn nicht anders angegeben, handelt es sich um eigene Darstellungen.
2, Berufe mit den größten Schwierigkeiten Stellen zu besetzen, WKÖ
Impressum
STIFTUNG FÜR 
WIRTSCHAFTSBILDUNG
c/o Impact Hub Vienna
Lindengasse 56/18-19
1070 Wien
E-Mail: office@wirtschaft-erleben.at
CC BY NC SA 
[image: Ein Bild, das Schrift, Symbol, Grafiken, Screenshot enthält.
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https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/deed.de
Auf individuelle Anfrage (z. B. von Verlagen) können auch andere Lizenzbedingungen vereinbart werden.
Bei einer Weiterverwendung sollen folgende Angaben gemacht werden:
Stiftung Wirtschaftsbildung (2024) Zusatzmaterial zu Wirtschaft erleben: Zeitungsartikel lesen, verstehen und bearbeiten. CC BY NC SA 4.0. 
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